
Lesung & Gespräch 

Florian Klenk: Früher war hier das Ende der Welt 

Auf dem stacheldrahtumzäunten Feld des Lagers Pavshino, fünf Autostunden von Wien entfernt, im 

Ländereck der Slowakei, Ungarn und der Ukraine spielen Inder gegen Pakistani Kricket. Seit der 

Ausweitung der Schengengrenze ist es ein Auffanglager für jene, die bei dem Versuch, illegal in den EU-

Raum zu gelangen, geschnappt wurden. Florian Klenk berichtet, lakonisch und immer hart am Thema, 

von Kriegsflüchtlingen, internationalem Mädchenhandel oder von den Methoden verdeckter 

Drogenermittler. 

Do. 4. 10., 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 

 
  

Philosophisches Café 

Karl Reitter: Das Spinoza-Problem 

Das „Spinoza-Problem“ (Irvin D. Yalom) ist nicht nur ein psychologisches. Karl Reitter hat die 

Bedingungen eines freien Gemeinwesens beforscht und in einer Neulektüre Spinozas eine politische 

Theorie der Freiheit entwickelt. 

Fr. 19. 10., 19:00 Uhr, Café Exel, Amstetten 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Manfred Nowak: Folter – Die Alltäglichkeit des Unfassbaren 

Als Sonderberichterstatter über Folter der Vereinten Nationen hat der Menschenrechtsexperte Manfred 

Nowak in den Jahren 2004 bis 2010 die Folterpraktiken und Haftbedingungen weltweit untersucht. Unter 

dem Schutz der UNO war es ihm möglich, die Haftstätten mit seinem Team unangekündigt und 

unbeobachtet zu inspizieren, vertrauliche Gespräche mit Häftlingen zu führen und die Spuren der Folter 

zu dokumentieren. Manfred Nowak ist Professor für internationales Recht und Menschenrechte an der 

Universität Wien sowie Gründer und wissenschaftlicher Leiter des Ludwig Boltzmann Instituts für 

Menschenrechte in Wien. 

Mo. 22. 10., 19:30 Uhr, Rathaussaal Amstetten 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Heidi Kastner: Schuldhaft – Täter und ihre Innenwelten 

Die Geschichten, die Gerichtspsychiaterin Heidi Kastner erzählt, gehen unter die Haut. Da gibt es die 

charmante Frau, die sich mit schwerem Betrug durchs Leben jongliert; den Raubüberfall eines streng 

pflichtbewussten Bürgers; den Blutrausch eines abgrundtief Hassenden; die durchs Leben völlig 

Abgestumpfte, die ihr Neugeborenes in einem Kübel sterben lässt… Heidi Kastner, Fachärztin für 

Psychiatrie und Neurologie, ist Chefärztin der forensischen Abteilung d. Landesnervenklinik Linz. 

Mo. 29. 10., 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 

 
  

Lesung & Gespräch 

Manfred Wieninger: 223 oder Das Faustpfand 

Ende April 1945 stranden hunderte jüdische Zwangsarbeiter aus Ungarn auf dem Todesmarsch Richtung 

Mauthausen in Persenbeug an der Donau. In Wien ist bereits die Zweite Republik ausgerufen, Adolf Hitler 

ist tot, da überfällt ein Rollkommando der SS das Auffanglager und richtet ein Blutbad an – 223 

Menschen sterben. Manfred Wieninger dokumentiert in der Balance zwischen Bericht und Fiktion einen 

einzigartigen Fall österreichischer Kriminalgeschichte. Er macht aus Geschichte eine Geschichte, in der 

die Opfer Namen haben. 

Mo. 5. 11., 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Stefan Zweifel: Erotik und Exzess. Von Sade zu Rousseau 

Der Marquis de Sade hat in seiner Erotik des Bösen alle Grenzen gesprengt und alle Tabus entweiht. 

Doch hat sich der endlose Tabubruch nicht erschöpft? Wäre heute vielleicht nicht sein philosophischer 

Gegenspieler Rousseau als Gegensatz zum marktgängigen Tabubruch der wahre Perverse? Stefan 

Zweifel leitet den Literaturclub im Schweizer Fernsehen und veranstaltet am Burgtheater die Reihe 

„Reflektorium“ 

Mo. 12. 11., 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 

 
  

http://astore.amazon.de/kulturhofshop-21/detail/3552055282
http://astore.amazon.de/kulturhofshop-21/detail/344275285X


Philosophisches Café 

Marie-Luisa Frick: Die multikulturelle Gesellschaft und ihre Probleme 

Universal verbindliche Normen bestimmen die Grundwerte der Rechtsordnung. Gilt für Menschen, die in 

einer anderen Rechtsordnung sozialisiert wurden, die Cultural-Defense-Logik? 

Fr. 23. 11., 19:00 Uhr, Café Exel, Amstetten 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Stephan Schulmeister: Europa am Scheideweg – Depression oder New Deal 

Die EU hat sich mit dem Fiskalpakt einen kollektiven Sparzwang verordnet. Stephan Schulmeister sieht 

im Fiskalpakt die Voraussetzung für die Vollendung des neoliberalen Projektes in Europa. Welche mutigen 

Entscheidungen sind angesichts dessen ökonomisch und politisch notwendig? Kann der totale Absturz in 

die Krise verhindert und das Ruder doch noch herumgerissen werden? Stephan Schulmeister ist Ökonom 

am österreichischen Institut für Wirtschaftsforschung (WIFO). 

Mo. 3. 12., 19:30 Uhr, Rathaussaal Amstetten 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Yvonne Schaffler: Professionelle Besessenheit – Heilrituale in der Karibik 

Geistbesessenheit ist ein Phänomen, das in zahlreichen Regionen der Welt zu finden ist. Es wird oft mit 

Krankheit assoziiert, kann aber auch therapeutische und andere Funktionen erfüllen. Yvonne Schaffler ist 

Kultur- und Sozialanthropologin an der Medizinischen Universität Wien. 

Do. 6. 12., 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 

 
  

Vortrag & Diskussion 

Christina von Braun: Der Preis des Geldes 

Das moderne Geld, das keinen materiellen Gegenwert hat, wird durch den menschlichen Körper gedeckt. 

Das erklärt nicht nur die extrem unterschiedlichen Einkommensverhältnisse im Finanzkapitalismus, 

sondern auch die Monetarisierung des menschlichen Körpers, etwa im Söldnerwesen, in der Prostitution, 

dem Organhandel oder der Reproduktionsmedizin. Christina von Braun, geb. in Rom, lebte bis 1981 als 

freie Autorin in New York und Paris. Sie drehte etwa 50 Filmdokumentationen und Fernsehspiele und 

verfasste zahlreiche Bücher und Aufsätze zu kulturgeschichtlichen Themen. Seit 1994 Professorin an der 

Humboldt-Universität zu Berlin. 

muss leider aus organisatorischen Gründen auf ein späteres Semester verschoben 

werden 

 
  

Finissage 

Alois Lindenbauer: Weyrer Bögen mögen 

Fotoausstellung zum Projekt „Weyrer Bögen mögen“ und anderer Lindenbauer-Installationen. 

Do. 17. 1. 2013, 19:30 Uhr, Rathausgalerie Amstetten 

 
  

Lesung & Gespräch 

Rolf Gregor Seyfried & Alexander Oberleitner: …als wäre gestern kaum gewesen – 

Geschichten & Gedichte 

Rächende Flussgötter, landsuchende Vögel, Waldherzschläge, bebende Körpergruben, sprechende 

Adler,… Rolf Gregor Seyfried studiert neben seiner Arbeit als Lektor Philosophie. Alexander Oberleitner, 

aufgewachsen in Amstetten, Kindergärtner, Lehrer, Bestatter, Dissertation über das philosophische 

Denken von Michael Ende. 

Fr. 1. 2. 2013, 19:30 Uhr, Café Zum Kuckuck im Kino 


